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Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzial: Intelligenz Comtoir, im Poſt-Lokal, 1 


Eingang Plautzengaſſe M 335. a 


. er 


une er er, ee * 3 e r 
No. 9. Sonnabend, den 11. Januar 1840. 
Sonntag, den 12. Januar 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 5 
St. Marien. Um 9 Uhr Herr Diac. Dr. Hoͤpfner. Um 12 Uhr Herr Predigt 
Ants⸗Candidat Dietrich. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Donner 
bag, den 16. Januar Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Kniewel. Anfang 
9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr Bibelerflärung Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Sonnabend, den 18. Januar Mittags 1 Uhr Beichte. 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Hr. Vicar. Haud. 
St Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte Sonn 
abend 1225 Uhr Mittags. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Den 16. Ja, 
nuar Wochenpredigt Herr Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr. ee 
Dominikaner Kirche. Vorm. Herr Vicar. Skiba Polniſch. Herr Pfarr⸗Adminiſtra⸗ 
8 tor Landmeſſer Deutſch. l 5 BET 
St Catharinen. Vorm. Hr. Pallor Vorkowskl. Anf. 9 Uhr. Mittags Hr. 
Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 15. 
Januar Wochenpredigt Herr Diae. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar. Juretſch“:. 
St. Elifabep. Bermitt. Herr Pred. Boͤck. „ 5 
Cermeltter. VBormitt. Herr Pfarr ⸗Adminiſtrator Slowinskl Polniſch. Nachmittag 
Hr. Bicar. Grabowski Deutſch. N | Be 5 
St. petri und Pauli. Vormittag Militair - Sottekdieuſt Herr Divißonsprediger 


Herrcke. Yufınz um 93 Uhr. Vormitteg Herr Prediger Bock. Aufang 
11 r. 8 * 
Se Tela Vormittag Herr Prediger Blich. Anfang 9 Uhr. Beichte 
Sonnabend den 11. Januar 12½ Uhr Miltage. Machmittag Herr Super 
intendent Ehwalt. N 
St. Annen. Vorw. Hr. Pred. Mrongedius. Polniſch. 
St. Bartara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
aer Karmann. Mittwoch den 15. Januar Wechenpredigt Herr Prediger 
Deblſc täger. Anfang 9 Ur Songabend Nachmit'ag 3 Uhr Beichte. 
St Barkbolomai. Vormittag und Nac mittag Herr Pator Fromm. 
Heil. Seit, Vorm. Herr Dredigt⸗Amts⸗Candidat Riu dfleiſch. 
St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 
Heil. keichnam Vormittag Predigt und Communion Herr Pred. Meineß. 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. Anfang 974 Uhr. 
St. Albrecht. Vocm. Herr Probſt Bong. Anfang 10 Uhr. 
— . — 2—Aé— 
An gemel deie Srem d:. 
Angekommen den 9 Januar 1840. ae 
Die Herren Kaufleute Schilliag aus Stettin, E. Kaß aus Berlin, S. 9. 
Cohn aus Werlitz, log. im eng“. Haufe. Herr Landſchafts⸗Depptirter v. Kaß nebſt 
Familie von Selaſen, log. in den drei Mohren. Herr Gutsdeſitzer Keiwſtag nebſt 
Frau Gemahlin von Pucz, log. im Hotel d'Oliva Die Herren M. Harder von 
Eıffau, Hennig von Damaske, Wen phal von Voreſchau, Herr Wirthſchafter A. 
Pröhl von Liſſau, Herr Braußerr J. Henſel von Dirſcheu, die Herren Kaufleure 
S. Caspari und R. Fürſſenberg von Neufladt, Herr Inſpector F. Schnagenderg 
don Mielenz, Herr Ex iffer J. Neumann und Herr Saſtwirth J. Nick. ven Gr. 
Mon au, log. im Hotel de Leipzig. 5 


Ä er 
J. Bil dem zunächſt entſtehenden Brandfeuer ſteht an der I. Abtheitung des 
Burgerloͤſchcorps die Reihe auf der Branditelle thätig zu fein, an der II. ſich auf 
ihrem Sammelolotze, Bepufs etws noͤthig werdenden Arlöfung zu verſammeln. 
Die Thati⸗keit der beiden Abtdeilingen, die dei der geſtrigen 8 uerehrung 
den Dieuſt hatten, iR nicht unbemerkt gedlieden und wird lobend anerkannt. 
Danzig⸗ den 10. Januar 1810. 
Die Seuer Deputation. 
AVERTISSE MEN. 15 


2. Des Hoſpeſßzer Johann Eppraum Griſchwager zu Alete Welbderf und 


r 


bie Witwe Eleonore Geſchke geb. Treptau, haben durch einen em 31. Deer. 
dr. gerichttich verlautbarten Vertrag fur ihre eingugchende Ege, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Er werbes ausgeſchloſſen. Rz 

Danzig, d.n 2. Januar 1840, 


Königl. Lands und Stadtgericht. 


3 Der Arbeitsmaun Friedrich Salomon Großmann und dis Anne Doro 
thea verwittwete Schulsenfeld geb. Thoms, haben buch einen am 3. Dezember 
©. gecichtlich derlautearten Vertrag für idre einzug hende Ehe, die Gemeinſczaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſc loſſen. 
Danzig, den 5. Dezember 1839. 
Rönigliches Land» und Stadtaeridt. 


> Anzeigen. 
4. Anträge zur Verſicherung gegen Feuers gefa bei der Londoner oͤnix · 
Aſſeru anz- Eompagnır auf eee mie zur ne 
B.rfiherung dei der Londoner Pellcan⸗Compagnie werden angenommen don Alex. 


Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe W 1991. 


5. Ein Grundſlück im Werder 114 Meile von Danzig, mit 4 Hufen vorzüg ⸗ 
lichen Landes, guten Wohn, und Wi thſchaftsgedaͤuden und Javentartum, iſt zu der» 
kaufen und kann die Hälfte des Kaufgel es ſtehen dleiden. Mäderes erfahrt man 
in Hochſtrieß W 18. : 
6 Die geehrten Herren Mitglieder der Reſſource zur Befclti,keit werden zur 
General Virſammlung auf 
ü Sonnadend, den 11. Januar c. Abends 7 Uhr 
ergedenſt eingeladen. Wahl neuer Vorſteher und verſchiedene Vorträge. 
Die Comité. 
7. 2 dis B.ebaus dor dem Lergenthor, dicht an der rethen Brücke, nebſt 
Hofplaß und Stall- Gebaͤude, feiner Lade wegen auch zu manchem andern Gewerbe 
ger ignet, iſt billig zu verkaufen, allenfalls auch zu vermiethen, und kann jetzt glei 
oder zum 1. April 1640 bezogen werden. Näheres Johannis gaſſe WM 1389. Gin 
3. 1800 tis 2000 Thaler And wit p-pillarifiger Sicherheit, auf IMndlide 
Grun“ ſtücke, die im piefizun Gerichts Bezirke liegen, a 4 pt. jährlicher S. e zu 
vellauigen. Zu melden dat man ſich desdalb Hintergaſſe W120. beim «Com» 
miffarius Zernede. 8 1 
2. Cs il eine Banſtelle in Langefuhr in der ledh ' fteſten, Gegend mit Hinter⸗ 
wohnung zu verkaufen Kaufliedh ider belieben ſich zu melden 91. ; 
10. Barr Director Laddeg wird ergedeaß erſucht Zriny zu geben. 
i . (1) 


> "Concert Anzeige. | 
Der berühmte Belgiſce Biolin-Birtuofe Herr Prume, Profeſſor der 
Muſik am Conſetvatortum zu Lüttich, wird > 
Sonntag, den 12. Januar 
iim Saale des Engliſchen Hauſes — 
eim großes Konzert geben, zu welchem wir das Muſik liebende Publikum, unter 
Hinweifung auf den woblbegründeten Ruf des Künstlers, einladen und einen hohen 
Genuß zuderſich lich verſprechen dürfen: 8 
Der Eintrittspreis iſt 1 Rihlr. Die Zettel beſagen das Naͤhere. 
ER Th. Dehrend.. John Simpfom FR 
12. Um Irrthum vorzubeugen, iſt meine Wohnung wie bisher Hundegaſſe NE 
271., auch iſt daſelbſt eine Untergelegenhelt mit 2 Stuben ſogleich zu vermiethen. 
gg 3 i A. W. Stoͤveſandt. 
13. Die beiden mit einander verbundenen Grundſtücke in der Gr. Kraͤmergaſſe 
M 645., in denen ſeit einer Reihe von Jahren ein Ladengeſchoͤft betrieben, And 
zu vermtethen oder auch zu verkaufen und können April d. J. rechter Ziehzeit bezo⸗ 
gen werden. Raͤhere Auskunft ertheilt der 
Seſchaͤfts⸗Commiſſionair Schleicher, Laſladie AZ 450. 
14. SGründlicher Unterricht im Pianoforte- und Guitarre Spiel, fo wie auch 
im Franzoſiſchen, wird für 1 Rihlr. pro Monat Hundegaſſe M 75. ertheilt. 0 
15. Eine einzelne Dame ſucht zu Oſtern d. J. eine aus zwei Zimmern, Boden, 
Keller und Holzgelaß beſtehende und wo moͤglich am Holz- oder Kohlenmarkt gele⸗ 
gene Wohnung. Geneigte Anerbietungen in dieſer Beziehung werden erwartet 
Wollwedergaſſe AZ 1986. 
16. Zum Piano ⸗Forte - Spielen auf Bällen und Familienfeſten, wird Jemand 
nachgewiefen, vorſtädtſchen Graben M 2052. 1 Treppe hoch, links : 
12. Ein im beſten baulichen Zuftande befindliches Grundſtück im Poggenpfuhl, 
mit 5 Zimmern und durchgehends gewoͤldtem Keller, ſteht aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen und Oſtern zu beziehen: 600 Rthlr. find abzuzahlen. ade 
8 N Commiſſlonair Schleicher, Laſtadie I 450: 
13. Elia auf dem Schüſſeldamm belegenes Grundſtück mit Hintergebäude und 
Garten, welches letzt für 13 1. Rihlr. vermiethet iſt, ſoll aus freier Hand verkauft 
werden. Auskunft wird ertheilt vorſtädtſchen Graben M 2070. 
19. Zum 1. Mar wird ein in der Rechtſtadt gelegenes Logis, keſtehend in 
Comkoir Stube und gethellter Hange. oder Saal- Etage, zu miethen geſucht. Hier⸗ 
auf Reſlectirende delieben ihre Adreſſe im Intelligenz Comtoir adzugeben. 
20. Ein wohlgeſitteter Burſche von rechtſchaffenen Eltern kann ſogleich in mei⸗ 
nem Geſchaͤfte aufgenommen: werden. ER 
| E. H. Noͤtzel am Holzmarkt: 
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eb s Rn 550 cc 
ee e 
Sl. P. A. Woiffſohn. a 
= Aönigl. approbirter Zahnarzt aus Berlin, : 
empfiehlt ſich bei feiner Ankunft hierſelbſt zu allen zabnärztlicen Ope⸗ 
rationen, Reinigung und Ausfüllung der Zähne, beſonders aber zur 
Einſetzung einzelner künſtlicher Zähne, ganzer Gebiſſe und Gaumen 
platten. Bei demfelben find die, von den derühmteſten Aerzten Berlins 
für vorzuͤglich anerkannten Zahumittel, als: 
& 1) Zahnpulver, waches ane Flecke von den Zähnen nimmt, 
N kleinen und großen Dofen zu 10 und 20 Sgr. i 
> 2) Zahntinktur, zur Stärkung und Erhaltung des Zahnflel 
31 bes, ikitt und 20 Sgr. 2 a 
Nee e SELTEN 
4) Aechtes Pariſer Creosote, meldes den heftig ⸗ 
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. ſten Schmerz unbedingt ſtillt, z. 10 Sgr. zu haben. — 
Da der Aufenthalt dierſeldſt ſich nur auf einige Zeit beſchraͤnk n = 
wird, fo wollen die reſp Hülfsdedüuͤrfeigen ſich baldigſt melden. — 
— Meine Wohnung iſt in der Langgaſſe M 364. = 


e 


22. Heil. Geiſtgaſſe NE 993. find Maskenanzüge für Damen don 10 Sgr. 
ab zu derleihen, und für das doppelte Heuergeld zu verkaufen. f 


23. Tanzunterrichts⸗Anzeige. 

Einem Hochzuverehrenden Publiko zeige ich hiemit ergedenſt an, daß ich rom 
15. db. M. ab wieder vier Stunden woͤchentlich für den Tanzunterricht frei babe, 
und bin daber geneigt eine Kolonne von 8 bis 16 Kindern oder erwachſenen Per⸗ 
ſonen, in meiner oder in Prioat Wohnungen zu übernehmen. Hierguf Reflectirende 
bitte ich ergebenſt mich bald in Kenntniß davon zu ſetzen. Das Honorar der gan- 
zen Kolonne iſt für 16 Stunden 24 Thaler. Auch din ich bereit das Einſtudiren 
don Solo, Pas de deux, trois und quatre, ſo wie von großen Tänzen aller Art, 
für Bälle, Redouten, Polterabende und dergleichen zu übernebmen. 

r J. P. Torreſſe, Maitre de danse, 

8 Langenmarkt W 449. 

24. Riecht schöne tuchene mit Pelz gefütterte Schlittendecken werden zu kaufem 
gewüuͤnſcht Breitgaſſe 351044 5 ee 2 
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25. Gewerbe ⸗ Verein. 

Den 1. Februar it Verſammlung der landwirthſchaf. lichen Abtheilung des 
Hewverde Vereins, wozu die Älteren Mitzlieder und Neu Hinzutretende ergeben ein⸗ 
grla.en werden. i 

Der Vorſtand der Tandwirtäfaftlihen Abth⸗ilung des Gewerbe. Vereins. 
P.. ͤ TTF 
& 26.5 Das Grunoſtück hinter der Legan iſt mit den dazu gehoͤrigen Wien 

und Garten zu Oſtern d. J. rechter Zeit zu vermiethen oder z verkaufen. 
9 be Breitgaſſe N 1159, 6 

P SS ee 
27 Einige roch vacante Stunden wünſche ich mit dem Unterricht in der rol⸗ 
niſchen Sprache zu befegen. Brzoskowicz, vereidigter Dollme.fcher, Mattenduden 274. 


28. Meine auf Keldowo bei Marienburg an der Chauſſeé und Rogat gelegene 
Efiig- Brauerei, beſtehend in Wohngebäude, großem Speicher mit vielen Schüctun⸗ 
gen, Mal ſdarre und Mühle, großen Kellern, Scheunen, Stellungen, Hof, kurz 
jede Bequ mlichkeit, in deſtem bau ichen Zuſtande, wobei eine Hufe culm. Acker⸗ 
land, don vorzüglicher Qualität, großen Obi. ur d G müſe⸗Garzen — Penne niti⸗ 
ſches Grundſtück, — bin ich geſennen aus freier Hand zu verkaufen. Die Bedi: 
aungen find zu jeder Tageszeit dalelbſt eu erfahren. Seiner ‚vortheirhaiten Lage und 
Einrichtung nach eignet es ſich zu jedem Gewerbe, vorzüglich aber zum Holz» und 
Getreide⸗Handel. Leonhard Sudermann. a 
29. Das Haus Legethor W 289. in beſtem baulichen Zuſtande befindlich, mit 
2 Wohnſtuden, großem Stalle und Fusterboͤden, welches viele Jadre zum Fleiſcher⸗ 
Bewerbe benugr it und ſich ſowehl zum Fudrweſen als zur Milchwerthſchaft eignet, 
i zu Oſtern zu ver mietden, auch unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. 
Näheres Langzaſſe W 368. N a : 
30. Sollte Jemand rechtliche Anſprüche an meinen verſtorbenen Ehemann, den 
Schankwirth J. G Böling in der Sandgrude zu baden vermeinen, ſo werden 
dieſtloen Hierdurch aufgefordert ihre Offerten inner halb 1 4 Tagen bei mir einzurei⸗ 
chen und die Zablungen in Empfang zu nehmen, da ich auf ſpaterhin meldende 
Peine Rückſicht nehmen werde. a 8 : 

Cbeuſo werden Diejenigen hierdurch ergeben: aufgefordert, die noch Zah⸗ 
tunen zu machen haben, in obiger Friſt ſolche an mich adzutragen, widrigenfalls 
ein gerich liches Verfahren gegen den Saͤumigen eingeleitet werden muß 

Danzig, den 10. Januar 1810. Wutwe Bling Sandgrude M 432. 
31. in junges auſtaͤndiges Madchen, welches in mehreren weiblichen Handar⸗ 
deiten e im Schneidern geübt tt, wunſcht als Geſellſchafterin Hehe > 
fbaftertn placirt zu werden; dierauf Neſlectirende belieben ihre Adreſſe unter 
List. Z im Zuteligenz⸗Cemtoir adzutzeben. 8 
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a. Zaum optiſchen Zauber: Theater: 

end wittette zum ersten latz a 5 Sgr. del gem Siedurger 
in der Langgaſſ: zu baßen. 6 or, Ende 713 Uhr. Gresorovtus. 
33. Ei chat ab i kann fofort auswaͤrtig ein Enga⸗ 
gement erhalten S 10 0 ſprechen kann Pr 
ſich der Handlung widmen will. Aub wird ein Handlungs.Gehülfe geſucht. Na⸗ 
derts Frauengaſfe AZ 896., in den Stunden von 11 dis 1 Uhr. 

r Sonntag den 12. d. M. Konzert in Hermannshof. 
25. Sonntag d. 12. d. M. Konzert im From̃ſchen Lokal. 


Oer miet bungen. 
36. SGraumönchen⸗Kirchenaaſſe No. 69. if eine d.queme Untergelegenheit, bes 
flegend aus 3 Studen, 3 Hansıdumen, Köche, Keller, Kammer, Böden, Hof und 
Stall, zu vermietden und O lern rechter Zeit zu beziehen. i 


37. Die in meinem vor 3 Jahren neu erbauten Haufe Mattenduden M 289. 
befindliche ſehr bequeme freundliche Ober wohnung, deſtehend aus € deizdaren Stu⸗ 
ben, Küche worinnen ein Spaarperd, 2 Kammern, Boden, Keller, Stall ꝛc, iR zu 
Ostern zu vermiethen. J. W. L. Krumdügel. 


38. In dem Kaufe Frauengaſſe W 853. iſt die Unter, Mittel und Oderetage 
zu Oſtern rechter Ausziedzeit zuſammen auch getheilt zu vetmietden. Näheres da⸗ 
ſelbſt in den Nachmittagvſtunden von 2 bis 4 Uhr. 


39. 2 Dintergaffe * 125. iſt ein meublirtes Zimmer mit Kammer an 

einzelne Perſonen zu vermieten und gleich zu dezieden; auch iſt eine ziemlich ge 

ranmige Rrmiſe daſelbſt zu vermierpen. Nachricht in den Mittagsstunden in dem⸗ 

ſelden Haufe m 

40. Das moderne Logis in dem der Beutlergaſſe gegenfiber gelte 
genen Haufe Banagaffe 1 399, beitehend in fecha aneinander 

hängenden Zimmern, einer Küche, einem Boden, drei Hammern, zwei Dachummenz 

Kelter, Speiſckammer, Altan nebſt Abguß und Apartement, iſt zu verwierben er 

Oſtern 1840 zu deziehen. Mietbluſtige bell ben ſich von der get Pılbafındeit 

wi den zu überzeugen und die Bedingungen der Wermittdung von dem Eigenthü⸗ 

r entgegen zu nehmen. 
anzig, den 3. Januar 1810. 

4. Breumgafe W 885. find 2 Staden gegenüber u. der zweiten Cage, ned 

Küche und Boden, an rubige Bewohner zu „ und nach ſter Zurzeit zu d. 

bezen. Mͤͤhtres retgeſſe As 1242, zwei Treppen hoch. 
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42. . Hundegafe 
ren N wovon 34 

mit laufendem Waſſer 

then. Das Näpere daſeldſt.. 


43. opengaſſe M 564. find zwei“ freundliche gegenuͤberliegende 
Zimmer i vermiethen und gleich oder zu Oſtern zu beziehen. 
41. Langgarten MP 189. it die Obergelegenbeit, 2 Studen, Küche, Holzſtall, 
Apartement, zu vermiethen und gleich oder rechter Zeit zu beziehen. 

45. Mein Haus Pfefferſtadt AP 256. iſt von nächſter rechter Ziebzelt ab zu 
vermiethen. Blindow, Gerichts⸗Rath. 
46. In dem Haufe St. Vartholomäl⸗Kirchengaſſe sub M 1017., i 
gegenüber, iſt eine freundliche Oderwohnung zu dermiethen und Oſtern . — 
jetzt gleich zu beziehen; ſeldige beſteht aus 4 heizbaren Stuben, einigen Kammern 
Boden, Küche und Keller. Das Nähere ebendaſelſt. f 


. r 
47. Das nen ausgebaute Haus Hundegaſſe AS 268. mit neun helzba ⸗ 


terfenſtern, 2 Cabinetten, 2 Kuchen und Kammte 


g SSS > 
48. — Zwiſchen Zeppot und Olida, nahe der Chauſſee gelegen, iſt eine ſehr 
geraͤumige Wohnung 15 Ganzen aach getheilt, nebſt Stallung zum Sommer, zu 
vermitthen. Nähere Auskunft Langenmarkt AZ 493. | 
49. In dem Hauſe Hundegaſſe W 282. iſt ein meublirtes Zimmer in d 
zweiten Etage an einen Herrn aus dem Civilſtande ſogleich oder zu Oſtern zu ver ⸗ 
micihen, wobei Aufwartung gewährt werden kann. f a 
50. Holzgaſſe W 23. iſt eine Wohnung mit eigener Thüre, 2 Stuben, Keller, 
Boden und Hof, zu künftigen Oſtern Ziehzeit zu ve mieth n. Das Nähere daſeldſt. 
51. Lanzgaſſe W 406. fi:d 4 decorirte Zimmer nebſt aller Bequemlichkeit zu 
Oſtern rechter Ziehzelt, wie auch Johanni zu dermietden. gsi 
52. In der Schmiedegaſſe if ein Stan zu 4 Pferden zu vermiethen. Das 
Mähere am Holzmarkt e 2957. e pr Ge 
53. Jopengaſſe M 733. iſt ein ſehr bequemes Logis, beſtehend in einem Saale, 
4 Zimmern, großer Kuͤche, Boden, Keller ꝛc., an suhige Einwohner zu dermiethen 
und Oſtern zu beziehen. = Er re 
51. Pfefferſtart NZ 111. find zwet Etagen mit 5 Stuben, 2 Küchen, Rammiru 
doppelten Kellern, Boden nebſt allen B quemlichkeiten zu vermieten. ee 2 
| Beilage. 


2 40 Aw Ofern kin Gogie,-befichend in 5 eue * 


— 


an ruhige F nee 2 zu vermie . 
E - * rs * = * * 


Ba 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
3 No. 9. Sonnabend, den 11. Januar 1840. N 5 5 


’ 


55. Hin'erfiſchmarkt IE 1824. iſt eine freundliche Obekwohnung, beſtehend 
aus 2 Zimmern, Küche, Boden, Keller, eigener Thüre u. ſ. w., an .rudige Einwehnkt, 
dillig zu dermiethen und Oſtern d. J. zu beziehen. Näheres daſelbſt * 1824. 
56. Das Haus Brodtbaͤnken gaſſe M 656., mit A heihbaren Stuben, 2. Kuͤ⸗ 
chen und allen Bequemlichkeiten, welches feiner Lage wegen ſich vorzüglich zum oſſe⸗ 
nen Laden eignet, iſt don Oſtern c. ad, im Ganzen oder Theilweiſe zu vermiethen. 
Nachricht Iſten Damm M 1120. 5 2 
aufe o 678. ee Been deln Subehör au debe Didperaafe- iu ee 
58. J0 besbfihtige mein Haus auf Rergarten M 519. zu dermietgen, Bes 
ſtehend aus 5 heizbaren Zimmern, 2 Küchen, Keller, Böden, Apartement, Odſt⸗Gar⸗ 
ten, Wagen-Nemife und Pferdeſlall. Ee. Behrend, Wittwe. 


59. Bbottchergaſſe ne 1061. in eine Obergelegenheit, beſtehend aus 
2 Stuben, 1 Kammer und 2 Böden, an ruhige Bewohner zu Oſtern zu berwiethen. 
Naͤheres daſelbſt. a eee 


* 


60. Wollwebergoſſe 2 1939. find 2 freundliche Zimmer gegeiteinänder all & 


ruhige Bewohner zu dermiethen und Oſern rechter Ziehzeit zu dezied en. 
61. Pfefferſtadt M 138. iſt ein Logis mit auch ohne Meubeln zu vermieten. 


62. Langgarten WM 123. iſt die Untergelegenheit von 2 Stuben ze. zu Oſtern 


7. J. zu vermieihen. 


63. Ein nahe dei Danzig an der Chauſſce gelegenes Grundgück, beſtehend aus 
einem Kaufe von mehreren Stuben, nebſt großem Obſt⸗ und Gemüse- Garten iſt 
ſofort oder von Oſtern ad zu vermiethen. Näheres Schnuͤffelmarkt M 709. in 


Danzig. 2 e 
64 Langenmarkt No, 446. sind zum April 2 Wohnungen auch eine Com- 
toirstube zu vermiethen. Näheres daselbst im Comtoir. . f 


65. Langen markt W 449. iſt die Obergelegenheit von 2 Stuben, Küche, 1 


verſchließta en Boden und Bequemlichkeit vom 1. April d. I au vermietpen. 

66. Kl. Wollwedergaſſe W 2022. iſt ein Haus mit zwei heizbaren Stuben, 
nebſt 2 Küchen, Boden, Keler, Kemmer, zu Oſſern zu vermletden. Zu erfragen 
in dem nämlichen Haufe. RE ei 


EDER Ti ig: 


Ye 


mer, Ruche und Holigclaß zu Ditern rechter Ziehz zit zu vermieihen. mrzum 

68. Heil. Geiſtgaſſe 938., iſt eine meudl. Stube nach vorne gleich zu vermiethen. 
69. 2 Ju der St. Eliſabeth⸗Kirchengaſſe W 62, find 2 decori tte Studen, 
Kammer, Küche, Keller, Boden und ſonſtige Bequewlichkeiten, zu Oſtern rechter Zieh⸗ 
zeit zu vermiethen. Näheres Toͤrfergaſſe W 34. 

70. Am Holzmarkt, auf den kurzen Brettern M 302., ig eine freundliche 
Odergelegenheit, deſtehend aus 3 zuſammenhaͤngenden Zimmern, Küche, Boden, Kaw⸗ 
mer, Keller ꝛc. zum 1. April zu vermietden. 0 
71. Tiſchlergaſſe W 616. iſt eine Ddergefegenbeit, befichend aus 2 Zimmern, 
Küche und Boden, fo wie unten eine Stube nedſt Küche beſonders, zum 1. 
April zu vermiethen. f 8 
72. Huter: und Peterſiliengaſſe Ecke M 1475, eine Treppe hoch, aud 2 
neben einander haͤngende Stuben nebſt Küche und Boden, au rußige Euwohner zu 


6. 2 ten Damm No. 1131. if eine Oker Woh zung den 2 Studen 1 Kam - 


vermiet hen. 


73. Frauengaſſe N 887., Songenſeite, find 2 bis 3 Zimmer, Kühe und Bo 
den zu vermiethen und ſotzleich zu bezieden. ; 
74. Srauengoffe IE 882. find 2 Studen mit Bequemlichkeit an eiuzelne ruhige 
Bewohner zu vermierhen. 
75. Johannis gaſſe r 1373. find 5 Zimmer, ein Schlaf Kabinet, Küche naß 
Keller und noch mehr Deqnemlichkeit zu vermiethen. Näpere Nachricht daſelbſt. 
76. Langgaſſe No. 368. iſt eine gerdumige Comtoirſtube, auch, wenn es verlangt 
wird, mit den nötigen Comtoir -Utenfilien, ſogleich oder zu Oſtern zu vermjethen. 
Das Nähere daſelbſt. 5 ia; | 
77.  "Miederfiade Wilhelmsbof iſt eine Stube, Hänsraum, Kür, Boden mit eig 
ner Thure und fhöner Ausſicht a 10 Rehlr. Näheres deim Beſißer. Auf Verlau⸗ 
zen wäre auch freier Eintritt in den Garten rabel zu baden 
8 8 Auc tionen. N a 
73. Zam freiwilligen Verkauf an den Miitibietenden den 18 Stück Saudi, 
nen in verſchiedenen Diwenfionen, „ 
von 3“ kange, 1“ Breite und 155 Starke bis 
. 80 „ 354 „ end 440 P 
niche zu jüdiſchen Srceinta bearbeitet and bis anf De Tuſchrtſten 
a bereits gefertigt ins, 118 
1 greßes Marmorplette, 1 grafen Flieſe, 
1 Parthie Schleifteine nn? 
verſchiedenen rohen Sandſteinen, 


Z 


teht cin Lieitations-Termin in dem Orundſtücke Ms. 445 am eltfaͤdeſchen te 
ii, den 29. Jan dar c. Vormittags 10 Upr 


er Auctioastor Enge ard an, zu wilchem Kaufluſtige ergebenſt eingeladen 
werden. ö 8 i 


er Donners az, den 23. Januar d. J. Mittags 12 Uhr, ſollen auf gerichtliche 
Verfügung und frawilltzes Verlangen auf dem Langenmarkte offen lich meit diet end 
Ysfauft werden: sm 

BVerſchiedene Reit-, Wagen» und Arbeitspferde, Kutfchen, Droſchken, Halb⸗, 
Wiener, Stuhl-, Spazier-, Leiter- und A beitswagen, Kaleſchen, Schleifen, Jagd⸗ 
und Verdeckſchliteen, Schlutenkuffen, Schlitten⸗ Geläute und Dekra, Wagengeſtelle, 
Wazen, und Aufladeleitern, mehrere Gange Räder, Blank und Arbeitsgeſchirre, u. 
vn lertei andere Stalutenſilien. 3 


80 Auction am Sandwege. | 
Donnerſſag den 16. Januar Vormittags 11 Uhr, ſellen auf freiwilliges Ver⸗ 
langen am Sandwege em kothen Kruge mifhetend verkauft werden: 25 8 
Pferde, Kühe, Schweine, 1 ſehr guter Spat⸗ 
zierwagen mit Leder, 1 guter Arbeitswagen, meh⸗ 
u i 4 > * g 
tere Waßen und Schlitten, 2 Holzketten, Pferde⸗ 
A PR ; vr 2. E £ * — 38 
geſchirre, Sattel, 1 Haͤckſellade, Kleider, Betten, 
Uhren, Mobilien und mehre nüsliche Sachen. 
Siedler, Auctionator, 
5 5 Langenmarkt 426. 
81. Montag, den 20. Janner e. follen auf gerichtliche Verfügung und fret⸗ 
williges Verlangen im Auctionslokale, Jopengaſſe M 745. oͤffentlich meiſtbtetend 
rt kauft werden: 5 5 N 
Mehrere goldene und ſilderne Repetir⸗ und Taſchenuhren, 1 Paar goldene 
Braſiletts, dito Ringe, ſilderne Vorlege., Etz, und Theeloͤffel ze, Tiſch⸗, Stutz⸗ und 
Wanduhren, Teimeaux, Pfeiler, Wand und Toilcettſpiegel, Sckretairs, Schränke, 
Tiſche, Pol’er und Rohrſtühle, Sophas, Bettgeſtelle, Schreibpulte aller Art aus 
verſchiedenem Holze (1 mahagont Weinkühler, 1 dito Reiſe⸗Schreid⸗Cgateulle), Bet⸗ 
ten und Pfühle, Kiffen und Matratze, letztere aucd mit Pferd eha ar, viele Bett. Mr 
Leid wasche, Bett⸗ und Feuſtergardienen, ia Meuſſelin und Seide, Tiſchzeug, Klei- 
dungsſtücke (worunter mehrere Pelze) aller Art in großer Auswahl, Fußteppiche, 
Gemälde, Bücher, Globen, Porzellan, Japance, Glas und Kryſtalk, Kupfer, Zinn 
— e, vielerlei plattirte und Jatste Stuben⸗ fo wie auch Kuͤchenge rache aller 
D erger: x 8 
1 Parthie Manufektaren, Gahınterio und Modewaaren, und 1 Quantiiek 
verzüglichen Rum auf Flaſchen. ER 60 s x 
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Sachen zu verkaufen im Danis 
RER Mobiliar oder bewegliche Sachen. 
92 In Klein. Schlanz bei Dirschau stehen 20 fette Ochsen zum Verkauf. 


83. Sorauer Wachslichte, werden um damit zu raͤumen von 16 
Sgr. bis 19 Sgr. pro ii verkauft Langgaſſe % 379. Plautzengaſſen⸗ Ecke. 
84. Hochlaͤndiſches büchen Klobenholz iſt der Klafter fir 7 Rthlr. 15 Sgr. 
und 3füßiges ſichten Klobenholz der Klafter für 4 Rehlr. 25. Sgr. zu haben ea 
ſtaͤdtſchen Graden M 403. . g 
80. Line große Mangel nebſt Tiſch und 3 Rolthoͤlzer, im guten Zutande, 
geht Gr. Muͤhlengaſſe M 319., eine Treppe hoch, billig zu verkaufen. — 
86. Auf Niederſtadt, Reitergaſſe M 311. iſt ein neuer ſtarker Arbeitswagen 
zu verkaufen. 1 
87. Pfefferſtadt M 111. iſt ein runder Eiſen⸗Blechofen zu derkaufen 
88. Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfts.“ 

Da jch mein: Tüchgeschäft aufgebe, so verkaufe meine sämmtlichen 
Waaren zu den Kostenpreisen. = 


2 
J 


ee Otto Felskau, Langenmarkt No; 446. 
3% Zwei complett zugerittene und auch eingefah⸗ 
rene Pferde, Engländer, ſtehen zum Verkauf auf 
dem langen Markte im Hotel de Leipzig beim 
e 5 Stallmeiſter Schultz. 
90. Schönes pomm. Speck a u 517 Sgr., Schinken 414 Sgr., Schweine⸗ und 
Gaänſeſchmalz a tt 51 und 615 Gar. , ſtarker Brennſpiruus a Stof 7. Sgr., de. 
ſtllirter und Kornbrauntwein a Stof 4 und 32% Sgr., fo wie auch ſchoͤne pomm. 
Saͤuſebrüſte und alle Gewürz. und Victualien. Waaren zu billigen Preiſen. empfiehlt 
| Otto Gehrke, Frauengaſſe W 838. 


91. Die Ste: Quartett- Unterhaltung snact keute im Sade 
des Herrn. J. B. Wiszniewsky (Karthäuserhof) Heil: Geistgasse No. 1013. 
Statt. Abonnements-Billette zu 4 Unterhaltungen à 14% Rthir.,. so wie zu 
einzelnen à 15 Sgr., sind bei Herrn R. A. Nötzel in der Musikalienhand- 
lung zu haben. — Der Anfang ist preise Halb 7 Uhr. E. Braun, 
9%: Bayerisch Bieren Flasche 14 Sgr., Danziger, Tiegenhöfer Weiss- u. 
Braun- Bier 3 El. 215 Sgr., gegen Rückgabe der Flaschen, ist fortwährend 
Langenmarkt No. 446, neben dem Hotel de Leipzig zu haben.“ £ 


893. um mit nach benannten Arkikclu, als weiße bertine Dutzend⸗Ta ſſen. 
in den gangberſten icons, einige Serten feine Taſſen mit Malerei. und 
Berzierungen, Dejeundes, Tiſchmeſſer, Zuͤndmaſchienen, Jagdgeraͤthſchaf⸗ 
ten, deſtehend iu Jagdtaſchen, Pulder gaſchen, Patentſchrootdeutela, Zündhu⸗maga⸗ 
tienen und bee Zündhirchen, lak. Theemaſchienen, reine tat. Leuch. 
ter, Sineumbra Lampen, eine Parthie enzl. Wein⸗ und Porter⸗Glaͤſer, Damentoilette, 
Raſier beſtecke, Lichtſchirme in Gnpeifen und Bronze⸗Geſtelle, verſchiedene 
5 Re a . 1 2 a 
Sußeiſenwaaren und mehrere andere Segenſtäude zum Theil ganz Ouszuver⸗ 
kaufen und Theils moͤglichſt ſchnell aufzuraͤumen, ſo verkaufe ſolche 
von heute ab zu bedeutend heruntergefeßten Pre. ſen. J. Prin a, b 
94 Von heute ab wird wieder ſtets ſolch ſchö e i 
in ute = der ſtets ſolch und N it 
auf dem Steindamm No. 30. wie in ben Oiteneriagen Becken a ride 5 
lichmarkt No. 1593. zu haden ſein, wie fruher. Bitte dieſerbeld um geneigten 
Sufpruc) J. L. Baumau n. 
95. Filz⸗Schuhe fuͤr Herren und Damen habe ich eine neue Sen ⸗ 
dung erhalten und verkaufe dieſelben zu niedern Preiſen. B. Oertell, 
a Ei = ; 5 2 Damm No. 1110. 
96. Mein gut aſſortirtes Lager Cigarren in allen 
Sorten von 3 dis 4 Athlr. pro Mille, dis zu I, 116, 11% und 2 Nthlr. pro 100 
Stück, empfiehlt beſtens E. H. Noͤtzel am Holzmarkt. 
97. Fleiſchergaſſe AZ 121. werden noch fortwährend von den Preuß. Koͤnigs. 
dorfer Rüben zu dem dewußten Preiſe die Meze a 3 Sgr. oder der Scheffel 1. 
Kyle. 10 Sgr. verkauft. 25 x 
95; Ein Eckglasſpind 3 Ntblr, 1. großer Klapptiſch 2 Rthlr. 20 Sgr., Kinder ⸗ 
bettgeſtelle zu 28 Sgr. und 1. Rthlr., Stühle 14 und 16 Sgr., ſtehen Frauenzaſſe 
W 874: zum Verkauf. 7 l - . 
99, Brennholz. ER 
3.fuͤßiges trockenes ſichten Rfodenholz, fo wie auch Gellerholz wird fortwährend) 
verkauft in der Hopfengaſſe, von der grünen Bruͤcke links. ar 
100. Ss eben if eine neue Sendung Boas und Muffen eingegan 
gen, Die ich zu billigen Preiſen offecire. „ M. Pick. f 


101. Ein geſundes großes Arbeitspferd ſteht Pfefferſtabt AZ 121. zum Mekauf- 


— 7 — 


1. Von heute ab wird in allen hieſtgen Material⸗ 
Handlungen ‚Eichorien große Packung a 2 Sgr. 
und kleine a 1, Sgr bro Pack verkauft. 
Danzig, den 7. Januar 1840. 

103. Ein alter Epazier, Wagen fee billig zu verkaufen Neugarten M 515. 
104, Vorzüglich guten werderſchen Stäfe erdaͤlt man zu billigen Preiſen Longen⸗ 
markt bel i a f ; C. H. Mägelt: 

105. 4 große Rüden mit Farken eiſernen Reifen, eine Doppel und 2 
eiſerne Keſſel find zu verkaufen Eoldſhmiedegaffe Ne 1083 Bee. de 
106. Tiegenhöfer und Danziger Bier von gan vorzuͤglicher Guͤte, 3 16 
Sgr., iſt zu gaben Toͤpfergaſſeu⸗Ecke AG 18, I Secu eee — 
107. Altes Bau. Brennholz iſt zu verkaufen. Zu erfragen Heil. Geiſtgaſſe 2 
777. des Morgens don 9 bis 10 Uhr. 

a Delitateffe gemaͤſtete Ralfaunen ſlad Quittung mit 
LOS Be * Slick 5 N hlr. au haben Nieder ot sr 


103. 


Immodilia oder unbewegliche Sachen. 
109. (Neothwendiger Verkauf) 


Die der Wittwe Juliane Berkowski augehörigen Drei Viertel Anthelle vez 
dem Grundſtücke Beutlergaſſe, Servis Nummer 622. und N 19. des Hypvotheke # 
buchs, welches auf 529 R hir. 19 Sgr. 2 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchetne 
und Bedingungen ia der Registratur einzufchenden Taxe abgeſchätzt iſt, fallen 

> den 14. April 1340 Vormittags 12 Uhr 
in oder vor dem Artashofe derkauft werden. 


Rônigl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. a 1 


110. e Dienfay, den 21. Januar d J., ſollen auf freiwiniget Verlangen iu 
Artushofe verſteigert und Adends 6 Uhr dem Meiikbierenden zugeſchlagen werden: 
1) Das Grund ſtück auf dem alten Schloſſe und an der Radaune Serris A 1690. 
und 1683, Hppot heren. . 19. and 2) das Grundſtück Pfefferhabt M 134. und 
Weißmoͤnchen⸗Bintergoſſe Nr 153., Hypotbeken⸗ 2 27. Die Beſig dokumente und 
Bedingungen köanen taplich del mir eingefiden werden. s a 
EN 3 J. T. Engelhard, Anctionator. 

111. Im Auftrage der Herren Vorſteher des hiefigen Kinder⸗ und ee 
ſell das der Weiſenanſtelt jagehörige Grunbſtät in der Branengaffe Ag 897., ab 
geſchaͤct auf 12:5 Meprr. 13% Sir., f 5 3 


— 


a . Dienſtag, den 21. Januar 18 
im Artusbofe Afentlih an den Mein bietenden berfiigert werden. Die Tart und 
Bedingungen find täglich bei mir einzuſ hen. J. T. Engelhard, Auctienator. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. it 
(Retdwendiger Verkauf.) 82 
Das den Gaſtwirth Andreas Schmidt ſchen Eheleuten zugehorige in der Vor⸗ 
finde Langefuhr uuter der Gevie-Mummer 80. und NZ 5. des Hypothekenduchs ges 
legene Brunditüt, abgeſchaͤtzt auf 2465 Rihlr. zufelae der nebſt Hyrothekenſcheint 
uud Bedingungen in der Regiſtra ur einzufehen den Texe, ſoll 
5 den Gilften März 1340 Vormittags 10 Uhr 
an hieſiger Serichte⸗Stelle verkauft werden. 
i 5 Bönigl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
118. wmot wendiger Ber rauf) . 
Zelgende zum Nachlaſſe des derſtordenen Kaufmanns David Birth ge 
börige Grundſſüͤcke: e 
1) das auf dem alten Markte bieſeldſt sub A. I. 213. belegene, aus einem 
WMobnhauſe, Hi tergebaͤnde nebſt Hofraum, und einem Erbe Bürgerland beſte⸗ 
hende, gerichtlich auf 3423 Rthlr. 6 Sgr. adgeſchaͤtz te, 
2) das auf der Speicherinſel hieſeldſt, in der Hopfenſtraße sub A. XVII. 
74. belegene, „Rollwagen“ genannte, auf 586 Rehlr. 10 Sgr. gerichtlich 


112. 


abgeſchaͤtzte Speichergrundſtück 
ſellen Behufs Auseinanderſ gung der Erben 
’ den 12. Februar 1840 Vormittags 11 Uhr 
dor dem Deputirten Herrn Stadtgerich ts⸗Rath Albrecht, an ordemlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. ut 
Der Hypotheken- Schein, die Taxe und Lcitatious⸗Bedingungen koͤnnen in der 
Regiſtratur einzeſeten werden. 8 1 
Zu dieſem Termine wird der bisher feinem Aufenthalte nach unbekannte Mit⸗ 
erde Bernhard Hirſch oͤffentſich vorgeladen. 
Elbing, den 11. October 1839. 
Röniglich Preußiſches Stadtgericht. 
e E diet al (it atfor⸗ 
114. Ueber den Nachlaß der am 9. und 16. Januar d. J. in St. Semlin ver. 
borbenen Ahriſtian und faria ged. Sell (zuvor derwittweten Johann Drews) 
Lemkeſchen Ebeleutt iſt durch die Verfugung dem 31. August d. J, der erbſchaße⸗ 
uche Liquidaltens Prozeß er oͤſfaet wordt, ö 


1 


Paris, 3 Monat 
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Stuntliche unbekannte Olärbeger werden daher zur Ar meldung und 
weifung ihrer Zorderungen an die Maffe auf ER 
den Sechsten Februar c. Vormittags 10 Uhr 9225 
vor dem Herrn Ober- Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor. Ahrends unter der Verwernung vor, 
geladen, daß die ausdleidenden Glaͤubiger alle idre etwanigen Vorrechte Für verlu 
ſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an Dasjenige, was nich Befriedigung der 
ſich meldenden Glaͤubiger don der Maſſe noch übrig bleiben ‚möchte, verwieſen wer⸗ 
den ſollen. 2. 
"inf. Stargardt, den 30. October 1839. 
* Rönial. Land» und Stadtgericht. 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 9. Januar 1840. 


— Geld. ö . —— 
Silbrgr.| Silbrgr. gr. | Sgr. 
London; Sicht.. — — jEnedrichstlor; , . 170 — 
— 3 Monat. — Augustd or 4 165 — 
Haniburg, Sicht e neue 97 
8 — io Wochen ito alte 2 2 97 
Amsterdam, Sicht 8 nnen I 


— 70 Tage ; 
Berlin, 8 Tage. 
— 2 Monat. 


Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 


Eri 
tritt 


— —— — 5 
Getreide Markt Preis, 
den 10. Januar 1840. 3 


Weitzen. Roggen. Gere | Hafer Erbſen. 
pro Scheffel. | Po Scheffel. pro Scheffel.] pro Scheffel. pro Schere. 


Sgr. — Sgr. 2 Sgr. 
„ oe | a | 3% 


kleine 32 


— —— 


